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«Ueli der Knecht», Bronzefigur auf dem Brunnen
beim neuen Schulhause in Lützelflüh

X>otfrood)ß
3m (Sebenfen an bic brei großen iTîânner, 3eremias (Sotifyelf, (Emanuel ^rie&U ""
(Emmentalergemeinbe eine I>orfwod;c burcfjgefiitjrt. Sdjöne alte Crufjen, Schäfte "
fünft erftanben finb, mürben juiammengetragen nnb im Sdjulfyaufe bes Z>otfeS, 3"'

erftellen Ijalf. 21us Speichern unb (Etufyen würbe tyeroorgebolt, was fiel; aus o'te* ®

aus bet Sanbuogtjeit, aber and; jatte unb fdiöne £iebesbriefe, wie fie in »ergartS

fcfjaftlidier ilrbeit ift für biefe 3orfwodje alles bas beruorgebolt unb jufammenge

in ifyten Schriften immer "fi

''»<! itjrc letjte HubefKitte gefunben l;aben, bat biefe feböne
^"ufc ber »ergangenen 3nbrbunberte in alter fianbroerfs-
S"%us, weldjes Jeremias Obottt)elf »or halb um 3abren
* '"Greffante alte Sdjrift, mit fdjweren Siegeln rvrfeben
^er ans Hageslidit gefommen finb. — 3" ftböner gemein-
' Stoßen fjeimatbicfitcr biefer typifdjen «Emmentalergegenb

.1"

Kirche und Schulhäuser in Lützelflüh

«lteli cler Xnscbt», kronrekigur out clem brunnen
beim neuen 8ckulbou5e în büteeltlük

Dorfrvoche iàtzelflût»
Im Gedenken an die drei großen Männer, Ieremias Gotthelf, Tmanuel ^riedli UN

Tmnientalergemeinde eine Dorfwoche durchgeführt, Schöne alte Truhen, Schäfte ^

kunst erstanden sind, wurde» zusammengetragen und im Schulhause des Dorfes ZU^

erstellen half. Aus Speichern und Truhen wurde hervorgeholt, was sich aus alter Z>

aus der Tandvogtzeit, aber auch zarte und schöne Liebesbriefe, wie sie in vergaNA

schaftlicher Arbeit ist für diese Dorfwoche alles das hervorgeholt und zusammenge

in ihren Schriften immer »N

>mh ihr« letzte Ruhestätte gefunden haben, hat diese schone
îaufe der vergangenen Jahrhunderte in alter Handwerks-
Mlaus, welches Zeremias Gotthelf vor bald i.,»i Iabren
^ interessante alt« Schrift, mit schweren Siegeln verseben
^àer aux Tageslicht gekommen sind. —- In schöner gemein-
î großen Heimatdichter dieser typischen Tmmentalergegend

Xircke uncl Zcbulbäuzer in l.àelklvk
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